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Zu unserem Titelbild: „Die entscheidenden Produktionsvoraussetzungen für die Planaufgaben 
1963 werden in allen LPG bereits 1962 mit der Sicherung der verlustlosen Ernte des Getreides 
und der Hackfrüchte und mit der rechtzeitigen und in hoher Qualität durchzuführenden Herbst­
bestellung geschaffen.“ So heißt es in dem Brief des ZK an die Parteiorganisationen der LPG, 
der Gemeinden und an die LPG-Aktivs. Der 1. Sekretär der Kreisleitung der SED Königs Wuster­
hausen und Vorsitzende der Ständigen Kommission Landwirtschaft, Genosse Werner Scholz 
(zweiter von rechts), der Vorsitzende der LPG „Johannes R. Becher“ in Mittenwalde, Genosse 
Otto Arndt, der Parteisekretär, Genosse Erwin Schulz, und der Spezialist für Hackfrüchte, Kol­
lege Heinz Spieß, überzeugen sich vom guten Stand eines Kartoffelschlages, von dem ein über­
durchschnittlicher Ertrag und gutes Pflanzgut geerntet wird.
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